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58.  Internationales Schachfestival  

58e  Festival international d’échecs 

58 th  International Chess Festival 

 

 Biel Bienne 

 

 

 

 

Pressekonferenz 

 
Biel/Bienne, Dienstag, 08. Juli 2025, 10:30 

cc.ch Communications Center 

3. Stock 

Robert-Walser-Platz 7, 2503 Biel/Bienne  
 

In Anwesenheit von:  

• Peter Bohnenblust (Präsident des Organisationskomitees)  
• Paul Kohler (Generalsekretär und Direktor des Grossmeisterturniers)  
• Dennis Briechle (Medienverantwortlicher) 
• Florian Zarri (Schiedsrichter) 

Gast: Michel Guillaume (Präsident der Schachgesellschaft Biel)  

 

 

Ablauf: 

1. Begrüssung   

2. Dokumentation  

3. Fragen der Medienschaffenden  
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Programm 
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1 58. Schachfestival Biel 2025: Ein globales Fest des Schachspiels 

Das Schachfestival Biel, ein wahrer Treffpunkt von Sport, Kultur und internationaler Gesel-

ligkeit, kehrt für seine 58. Ausgabe vom 12. bis 25. Juli 2025 zurück – mit einem Prolog in 

Form einer Simultanveranstaltung am 11. Juli. Das Programm ist so reichhaltig und vielfältig 

wie eh und je. In diesem Jahr erwarten die Teilnehmer nicht weniger als 16 Turniere – darunter 

fünf klassische Opens, sieben Eintagesturniere und die prestigeträchtigen Schachtriathlons, 

ergänzt durch die ACC960-Turniere, die als Tiebreak dienen. Spieler aller Altersgruppen und 

Spielstärken, von Amateuren bis zu Grossmeistern, einschliesslich Spielern mit Behinderun-

gen, sind willkommen. Mit 45 vertretenen Nationen, darunter eine wachsende Zahl chinesi-

scher Spieler und erstmals eine Gruppe von Teilnehmern aus Mali, etabliert sich Biel als un-

verzichtbarer Treffpunkt der Schachwelt. 

Die Schachtriathlons: Masters & Challengers 

Wir setzen die im letzten Jahr eingeführte Neuerung fort: die beiden Einladungsturniere für 

Grossmeister, das Masters und das Challengers, jeweils mit sechs Spielern. Getreu unse-

rem einzigartigen Format, das mittlerweile weltweit Nachahmer findet, kombiniert der 

Schachtriathlon drei Zeitkontrollen – klassisch, Schnell und Blitz –, wobei der Sieger durch 

die kumulierte Punktzahl in diesen Disziplinen ermittelt wird. Bei Punktgleichheit entscheidet 

das Eröffnungsturnier, das von der Stiftung Accentus unterstützt wird und im Freestyle-

Schach (ehemals Chess960 oder Fischerschach) in Rapid gespielt wird. Diese Spielweise 

mit einer zufälligen, jedoch symmetrischen Startaufstellung der Figuren gewinnt zunehmend 

an Beliebtheit und garantiert spektakuläre Duelle, in denen Strategie und Kreativität Hand 

in Hand gehen.  

Schach ohne Grenzen: Das Jahr des sozialen 

Schachs 2025 

Im Rahmen des von der FIDE ausgerufenen Jahres des 

sozialen Schachs feiert das Festival Biel die Fähigkeit 

des Schachspiels, Menschen über alle Unterschiede 

hinweg zu vereinen. Wir sind stolz, Alessandro 

Marcenaro begrüssen zu dürfen, einen 19-jährigen 

Spieler, der seit einem Sportunfall im Alter von 12 Jahren 

tetraplegisch ist. Begleitet von seinem Vater, der seine 

Züge ausführt, verkörpert Alessandro die Leidenschaft 

und Resilienz, die das Schachspiel auszeichnen. 

Ebenso stellt Lutz Krajinski, Schachspieler, 

leidenschaftlicher Radfahrer und Pilger auf zwei Rädern, seine 

digitalen Kunstwerke aus, die er aufgrund seiner Behinderung 

mit nur einem Finger erstellt. Seine Werke, ausgestellt im 

Kongresshaus Biel, werden neben den Aquarellen des 

Künstlers Nicola Gerardi präsentiert, der sich von der Welt 

des Schachs inspirieren liess. Diese Ausstellungen bereichern 

das Festival um eine kulturelle Dimension und zeigen, wie 

Schach Kunst, Sport und Menschlichkeit verbindet. 
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Das vielfältige Angebot an Opens 

Die Eintagesturniere umfassen sieben Veranstaltungen (7+1*): 

• 11. Juli: Simultan gegen den deutschen GM Frederik Svane – eine einzigartige Gele-

genheit, sich mit einem Grossmeister zu messen! 

• 12. Juli: Schweiz. Rapid Fischerschach-Meisterschaft, 7 Runden à 15' +5''. 

• 13. Juli: Rapidturnier, 9 Runden à 15' +5''. 

• 18. Juli: Spitalzentrum Biel Blitz U20, 6 Runden im K.-o.-System à 3' +2''. Dieses neue 

kostenlose Turnier mit einem rasanten Tempo kann bis zu 64 junge Talente in spannen-

den Hin- und Rückspielen ins Rampenlicht rücken. 

• 19. Juli: VINETUM-Turnier kostenlos für junge Anfän-

ger(innen) (U18), 7 Runden à 10' +10''. Am Nachmittag fin-

det ein *Parallelturnier für Begleitpersonen statt. 

• 20. Juli: Blitzturnier, 13 Runden à 3' +2''. 

• 20. Juli: Problemlösungsturnier, eine Neuheit, die Logik 

und Kreativität der Teilnehmer auf die Probe stellt.  

Fünf klassische Open-Turniere: 

• Nachmittags (Rundenbeginn um 14 Uhr, parallel zu den Triathlons): 

o 14.–24. Juli: Meisterturnier für Spieler über 1899 Elo, 10 Runden à 100' + 30' +30''. 

o 15.–24. Juli: Amateurturnier, für Spieler unter 2000 Elo, 9 Runden à 90' + 30' +30''. 

 

• Vormittags (Rundenbeginn um 10 Uhr): 

o 14.–20. Juli: Freestyleturnier (960), 7 Runden à 60' +30''.  

o 21.–25. Juli: Wochenturnier 1, für Spieler unter 1800 Elo, 5 Runden à 60' +30''. 

o 21.–25. Juli: Wochenturnier 2, für Spieler über 1799 Elo, 5 Runden à 60' +30''. 

 

Neu ist hier das Free-Style-Turnier mit klassischer Bedenkzeit. 

 

Eine von 960 möglichen Startpositionen. 

Weiss zieht und setzt in 2 Zügen matt. 



5 

2 Grossmeister Triathlons (GMT-Masters und GMT-Challengers) 

Datum: 12.-25. Juli 2025 

Format: Schach-Triathlons mit je 6 Teilnehmenden 

Modus: 

 

 

Kadenz: 

 

 

 

Punktwetung: 

 

 

Tie-Break: 

Klassisch: 5 Runden (Hinspiele) + 3 Runden (Finale: Rückspiele mit den vier 

Bestklassierten) 

Rapid: 5 Runden (mit vertauschten Farben zu den klassischen Hinspielen) 

Blitz: 10 Runden  

Klassisch:   120' für die ersten 40 Züge, dann 30' für den Rest der Partie, mit Bonus 

von 30'' pro Zugab dem 41. Zug. 

Rapid: 15' +5'' pro Zug 

Blitz:   3' +2'' pro Zug 

 

Klassisch:  Sieg 4 Punkte; Remis 1½ Punkt; Niederlage 0 Punkte. 

Rapid:  Sieg 2 Punkte; Remis 1 Punkt; Niederlage 0 Punkte. 

Blitz:  Sieg 1 Punkte; Remis ½ Punkt; Niederlage 0 Punkte. 

 

Die Endwertung ergibt sich aus der Addition der Punkte, die in den drei Sek-

tionen (Klassisch+Rapid+Blitz) erzielt wurden. Bei Gleichstand entscheidet 

die Endwertung des ACCENTUS Chess960 über die Platzierung und den 

Preis. 

  

 

 

Programm: 
  

11. Juli, 20h00:  Empfang der Teilnehmenden – Toast im Kongresshaus   
12. Juli, 11h30:  Eröffnungszeremonie im Kongresshaus 
12. Juli, 14h00:  Rapid-Turnier Fischer Random Accentus (Tie-breaks der GMT) 

13. Juli, 14h00:  Rapid-Partien der GMT 

14. Juli:  Ruhetag (Ausflug: Mastermind Escape Room) 

15.-19. Juli, 14h00: Klassische Partien der GMT 

20. Juli, 14h00:  Blitz-Partien der GMT 

21. Juli:  Ruhetag 

22.-24. Juli, 14h00: Finale Phase der GMT (Klassische Partien) 

25. Juli,10h30:  Schlusszeremonie mit Preisverleihung und Apéro im Kongresshaus 

 

 
 

 

  

https://biel.mastermind.ch/de/?_gl=1*19fi17*_up*MQ..*_gs*MQ..&gclid=Cj0KCQjwvajDBhCNARIsAEE29WqDIfglisbODEH8c7pnu0EjBTE5DwUfXBBQOj2l_vZZKH0kQhHQjoAaAr54EALw_wcB
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Simultanturnier (SIM) 

Der Startschuss für das Festival 2025 fällt einen Tag vor der offiziellen Zeremonie mit 

dem Simultanturnier am Freitag, dem 11. Juli, um 18 Uhr im Kongresshaus. Grossmeister 

Frederik Svane wird gleichzeitig gegen rund 20 Spieler antreten. 

 

 

Simultan 2024 gegen GM Abhimanyu Mishra 

Teilnehmende: 

 

  

juin mai avril mars déc.

GMT Masters année A féd n° cl rap blitz cl cl cl cl cl

Fedoseev 1995 k SLO 16 2739 2740 2746 2739 2739 2739 2739 2709

Aravindh 1999 f IND 24 2724 2576 2611 2749 2749 2749 2731 2718

Murzin 2006 d FID 52 2671 2644 2669 2666 2658 2658 2658 2664

Svane Frederik 2004 k GER 66 2659 2487 2553 2667 2671 2668 2654 2668

Wojtaszek 1987 j POL 76 2651 2657 2610 2651 2655 2655 2659 2658

Salem 1993 j UAE 108 2627 2637 2644 2627 2631 2631 2631 2622

XVIII 2679 2683 2684 2683 2679 2673

GMT Challengers

Navara 1985 a CZE 69 2662 2621 2646 2657 2657 2665 2663 2665

Dardha 2005 g BEL 95 2627 2580 2592 2646 2651 2650 2665 2639

Theodorou 1969 f GRE 133 2625 2559 2549 2613 2611 2611 2611 2600

Hakobyan 2001 a ARM 120 2621 2535 2557 2620 2620 2620 2635 2625

Ma Qun 1991 h CHN 128 2615 2617 2614 2630 2630 2630 2632 2638

Jumabayev 1989 e KAZ 352 2546 2546 2520 2546 2551 2549 2549 2573

2616 2619 2620 2621 2626 2623

juillet

Catégorie
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3 Portraits der Teilnehmenden des GMT-Masters 2025 

 

GM Vladimir Fedoseev 

Slowenien 

Geboren am 16. Februar 1995 in Sankt 
Petersburg 

Elo std:  2739 (Nr.16 der Welt) 
Rapid:  2740 

Blitz:  2746 

Biel GMT: – 

Biel MTO: 2022 (7., 3. ex-aequo) 
 

 

Vladimir Fedoseev ist bekannt für seinen aggressiven Spielstil und seine Fähigkeit, komplexe 

Stellungen schnell zu analysieren. Er hat nicht nur sein herausragendes Niveau von 2017 wie-

dererlangt, sondern es übertroffen. Als aktueller Weltranglisten-16. gewann er innerhalb eines 

Jahres beeindruckende 54 Elo-Punkte. Das Format des Schach- Triathlons scheint ihm per-

fekt zu liegen, wie sein überlegener Sieg beim Superbet Poland Rapid & Blitz in diesem Jahr 

beweist. Ein Sieg beim Masters in Biel könnte ihm wertvolle Punkte für den FIDE-Circuit 2025 

einbringen, dessen Gewinner sich automatisch für das Kandidatenturnier 2026 qualifiziert. 

 

 

GM Aravindh Chithambaram  

Indien 

 

Geboren am 11. August 1999 in Thirunagar 

Elo std:  2724 (Nr. 24 der Welt) 
Rapid:  2576 

Blitz:  2611 

Biel GMT: – 

Biel MTO: 2021 (28.), 2018 (34.), 2017 (6., 3. ex-
aequo), 2016 (3.) 

Aravindh Chithambaram gilt als herausragender Vertreter der aufstrebenden indischen 

Schachgeneration. Bekannt für seinen prägnanten Stil und seine mentale Widerstandskraft, 

verbindet er natürliches Talent mit aussergewöhnlicher Beharrlichkeit. Mit seinen jüngsten Er-

folgen in Prag und Chennai – die ihn am 1. Juni 2025 auf den 11. Platz der Weltrangliste 

katapultiert hatten, vor einem katastrophalen Turnier in Usbekistan –, ist er ein ernsthafter An-

wärter auf die internationale Bühne. Sein Aufstieg in die Weltspitze erfolgte zwar später als der 

einiger seiner Landsleute, doch er bestätigt die Prophezeiung seines Mentors, des legendären 

Ramesh: «Das grösste Talent seit Vishy Anand». 
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GM Volodar Murzin 

Russland 

Geboren am 18. Juli 2006 in Nizhny Tagil 

Elo std: 2671 

Rapid:   2644 

Blitz:     2669 

Biel GMT: – 
Biel MTO: – 
 

 

 

Volodar zeichnet sich durch einen elektrisierenden, kompromisslosen Stil aus, der von scharfer 

taktischer Intelligenz getragen wird. Trotz seines jungen Alters hat er einen bemerkenswert 

gefestigten Charakter entwickelt, geprägt durch die Erfahrungen mit einem gewalttätigen Vater 

und die mangelnde Unterstützung des russischen Verbands. Mit erst 18 Jahren ist der neue 

Weltmeister im Rapid fest entschlossen, beim Bieler Festival einen entscheidenden Schritt 

Richtung Weltspitze zu machen. 

 

 

 

GM Frederik Svane 

Deutschland 

Geboren am 21. Januar 2004 in Lübeck 

Elo std: 2659 
Rapid:   2487 
Blitz:     2553 
 
Biel GMT: – 

Biel MTO: – 

Frederik überzeugt mit einem scharfkantigen, kompromisslosen Spielstil, der taktische Brillanz 

mit unbändigem Kampfgeist vereint. Seine Partien gipfeln häufig in spektakulären Finalakten 

– ein Markenzeichen, das ihn schon früh auszeichnete. Sein Paukenschlag gegen Matthias 

Blübaum bei der Kader-Challenge 2021 offenbarte schlagartig das enorme Potenzial des jun-

gen Talents. Zwar hat Frederik die magische 2700-Elo-Marke bislang noch nicht durchbro-

chen, doch seine steile Entwicklungskurve und sein kalkulierter Wagemut lassen keinen Zwei-

fel: Der Sprung in die Weltspitze ist nur eine Frage der Zeit. Ganz nach dem Vorbild seines 

Landsmanns Vincent Keymer – den er längst ins Visier genommen hat. 
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GM Radoslaw Wojtaszek 

Polen 

Geboren am 13. Januar 1987 in Elbląg 

Elo std:  2651  
Rapid:  2657 

Blitz:  2610 

Biel GMT: 2020 (Sieger), 2015 (2.), 2014 (2.) 
Biel MTO: – 

Wojtaszeks Spiel besticht durch eine einzigartige theoretische Fundierung und bemerkens-

werte Anpassungsfähigkeit, Qualitäten, die er während seiner langjährigen Tätigkeit als Se-

kundant von Anand perfektionierte. Siege gegen Schwergewichte wie Carlsen, Caruana und 

Nakamura sowie seine aussergewöhnliche Konstanz in der Weltspitze unterstreichen ein-

drucksvoll sein Können. Auch mit 37 Jahren ist sein Potenzial ungebrochen: Als strategischer 

Kopf hinter Gukeshs WM-Kampf 2024 stellte er erneut seine analytische Schärfe unter Be-

weis. Sein Triumph beim Triathlon 2020 bleibt ein Höhepunkt seiner Karriere – und da ihm 

die Titelverteidigung bislang verwehrt blieb, dürfte er 2024 besonders motiviert für ein Come-

back sein. 

 

 

GM Saleh Salem 

Vereinigten Arabischen Emiraten 

Geboren am 04. Januar 1993 in Sharjah 
 
Elo std: 2627 
Rapid:    2637 
Blitz:     2644 

Biel GMT: 2024 (Challengers, Sieger), 2022 (5.) 
Biel MTO: 2021 (Sieger), 2019 (2. ex-aequo – 
8. im Tie-Break); 2018 (2. ex-aequo – 5. im Tie-
Break); 2017 (3. ex-aequo – 5. im Tie-Break); 2016 
(3. ex-aequo – 5. im Tie-Break); 2013; 2011; 2009. 
 

 

Mit seinem aggressiven und taktisch geprägten Spielstil, der besonders in den Schnellschach-

Formaten Rapid und Blitz zur Geltung kommt, hofft Salem, seine Gegner bei diesem Master das 

Fürchten zu lehren. Seine schnelle Entscheidungsfindung verleiht ihm dabei einen klaren Vorteil. 

Nach seinem fulminanten Sieg bei den Challengers im vergangenen Jahr hat er sich die Teil-

nahme an diesem Turnier redlich verdient. Seit 2013 profitiert der Schüler von Ivan Sokolov 

zudem von dessen umfangreicher Triathonerfahrung – eine Verbindung, die Salem bei seinem 

dritten Auftritt nach 2022 (nach dem Sieg beim MTO 2021) und 2024 erneut stärken dürfte. 
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4 GMT-Challengers 2025 

 

GM David Navara 

Tschechien 

Geboren am 27. März 1985 in Prag 

Elo std:  2662 

Rapid:  2621 

Blitz:  2646 

Biel GMT: 2023 (3.), 2018 (5.), 2017 (8.), 2015 (4.) 
Biel MTO: – 

Navaras Spielstil ist ebenso kämpferisch wie kompromisslos und sorgt immer wieder für 

mitreissende Partien. Seine legendäre Fairness hat ihn zu einem der beliebtesten Spieler 

der Schachszene gemacht. Wir freuen uns sehr, ihn erneut in Biel begrüssen zu dürfen – 

jenen bescheidenen Spieler, der seine Philosophie so zusammenfasst: «Ich bin kein Genie 

wie Carlsen oder Kasparov, nur ein leidenschaftlicher Mensch, der harte Arbeit und schö-

nes Schach liebt.» In diesem Jahr steht er vor der nicht immer einfachen Aufgabe, seiner 

Rolle als Topfavorit im Challengers-Turnier gerecht zu werden. 

GM Daniel Dardha 

Belgien 

Geboren am 01. Oktober 2005 in Mortsel 

Elo std:  2627 

Rapid:  2580 

Blitz:  2592 

Biel GMT: – 
Biel MTO: – 

 
 

Dardhas Spielstil vereint Dynamik und Unberechenbarkeit mit messerscharfer taktischer 

Kreativität sowie einer bemerkenswerten Widerstandsfähigkeit. Geprägt wurde er seit frü-

hester Kindheit durch das strenge Training seines Vaters und die wertvollen Ratschläge 

von Grossmeister Ivan Sokolov. Mit erst 19 Jahren deutet die beeindruckende Laufbahn 

des Vize-Europameisters 2024 bereits darauf hin, dass er kurz davorsteht, zur Weltspitze 

aufzuschliessen. Ein Triumph beim Challengers-Turnier könnte sein Ticket für das Masters 

im kommenden Jahr bedeuten, die ideale Bühne, um seinen Status als aufstrebender 

Stern der Schachwelt endgültig zu festigen. 
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GM Nikolas Theodorou 

Griechenland 

Geboren am 17. September 2000 in Athen 

Elo std:  2625  
Rapid:  2559 

Blitz:  2549 

Biel GMT: – 
Biel MTO: – 
 
 
 

Theodorou beherrscht die fragile Alchemie aus taktischem Instinkt und positioneller Strenge – 

eindrucksvoll demonstriert in seinem spektakulären Sieg über Caruana bei den letzten US 

Chess Masters. Als Schlüsselfigur der griechischen Schach-Renaissance und aufstrebende 

Kraft in der USA könnte der kretische Jungspieler, trotz der Doppelbelastung durch ein an-

spruchsvolles Studium und ungebrochene sportliche Ambitionen, zur grossen Überraschung 

des Challengers 2025 werden, wie sein kürzlich errungener überwältigender Sieg im Chal-

lengers Uz2 Cup vermuten lässt. 

 

 

GM Aram Hakobyan 

Armenien 

Geboren am 1. April 2001 in Jerewan 

Elo std:  2621 

Rapid:  2535 

Blitz:  2557 

Biel GMT: – 
Biel MTO: – 

  

 

 

Hakobyans Spielstil vereint taktischen Feinsinn mit positioneller Meisterschaft, geprägt 

durch jahrelange Erfahrung in Jugendwettkämpfen und hochkarätigem Training. Nach frü-

hen Erfolgen – darunter Medaillen bei Jugend-Welt und Europameisterschaften, schrieb 

er sich an der Webster University ein, um Schachkarriere und Managementstudium zu 

verbinden. Als Schüler von Lê Quang Liêm hat er in diesem Jahr die Chance, einen 

bedeutenden Karrieresprung zu machen – und in die Fussstapfen des unumstrittenen 

Meisters des Bieler Schachtriathlons zu treten! 
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GM Ma Qun 

China 

Geboren am 09. November 1991 in Shandong 

Elo std:  2615 

Rapid:  2617 

Blitz:  2614 

Biel GMT: – 
Biel MTO: – 

 

Ma Quns Spielstil zeichnet sich durch akribische Vorbereitung und aussergewöhnliche Anpas-

sungsfähigkeit aus. Damit überzeugt er sowohl im klassischen Schach als auch im Schnell-

schach. Seine taktische Schärfe und Nervenstärke in entscheidenden Momenten machen ihn 

zu einer zentralen Figur im chinesischen Schach – wie seine prägenden Leistungen bei Mann-

schaftswettkämpfen eindrucksvoll belegen. Auch wenn er noch nicht zur absoluten Weltspitze 

zählt, unterstreicht seine Turnierbilanz den Status eines vollendeten und beeindruckend kon-

stanten Grossmeisters. 

 

 

GM Rinat Jumabayev 

Kasachstan 

Geboren am 23. Juli 1989 in Schymkent 

Elo std: 2546 

Rapid:   2546 

Blitz:   2520 

Biel GMT: – 
Biel MTO: 2024 (Sieger), 2021 (31.), 2019 (12.), 
2016 (27.) 
 
 

 

Der Sieg des beliebten kasachischen Spielers beim Meisterturnier (MTO) im vergangenen 

Jahr katapultierte ihn ins diesjährige Challengers. Jumabayev, der kein Risiko scheut, wie sein 

Sieg mit Schwarz gegen Caruana beim Schach- Weltcup 2021 eindrucksvoll zeigt, ist zudem 

für seine Stärke im Blitz- und Schnellschach bekannt. Dieser unbeirrbare Konkurrent könnte 

im bevorstehenden Triathlon, der offener ist, als es auf den ersten Blick scheint, so manchen 

Gegner überraschen! 
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5 Meisterturnier (MTO) 

 

Liste der Teilnehmenden per 05.07.2025 (die ersten 30 von rund 140 Eingeschriebenen) 

 

Datum: 14.-24. Juli 2025 

Format: Offenes Turnier, ab 1900 Elo. 

  10 Runden im Schweizer System 

Kadenz: 40 Züge in 100', danach 30' für den Rest der Partie, mit Bonus von 30'' 

pro Zug 

Turnierpreise: CHF 23’800 + Naturalpreise 

Das MTO ist für den FIDE Circuit 2025 gültig. 
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6 Allgemeines Turnier (ATO) 

 

7 Free Style Chess Turnier [960] (FSC) 

 

8 Wochenturnier (WT1) 

 

9 Wochenturnier (WT2) 

 

Datum: 15.-24. Juli 2025 

Format: Offenes Turnier, bis 2000 Elo 

  9 Runden im Schweizer System 

Kadenz: 40 Züge in 90', danach 30' für den Rest der Partie, mit Bonus von 30'' 

pro Zug 

Turnierpreise: CHF 5'000 + Naturalpreise 

Datum: 14.-20. Juli 2025 

Format: Offenes Turnier (für alle offen) 

  7 Runden im Schweizer System 

Chess 960 (Fischer-Schach): Zu Beginn jeder Runde wird die Platzie-

rung der Figuren der 1. Reihe ausgelost. 

Kadenz: 60' + 30'' Bonus pro Zug 

Turnierpreise: CHF 1’900 + Naturalpreise 

Datum: 21.-25. Juli 2025 

Format: Offenes Turnier, bis 1799 Elo 

  5 Runden im Schweizer System; falls nötig Tie-Break um den ersten 
Platz per Blitz und Armageddon 

Kadenz: 60' +30'' Bonus pro Zug 

Turnierpreise: CHF 800, 600, 500 + Naturalpreise 

Datum: 21.-25. Juli 2025 

Format: Offenes Turnier, ab 1800 Elo 

  5 Runden im Schweizer System; falls nötig Tie-Break um den ersten 
Platz per Blitz und Armageddon 

Kadenz: 60' +30'' Bonus pro Zug 

Turnierpreise: CHF 800, 600, 500 + Naturalpreise 
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10 Rapidturnier (RAP) 

 

11 Blitzturnier (BTZ) 

 

12 Schweizer Meisterschaft Rapid Fischerschach (960) 

 

13 Problemlösungsturnier (PLT) 

 

 

 

 

Datum: Sonntag, 13. Juli 2025, 10h45–19h45 

Format: Offenes Turnier 

  9 Runden im Schweizer System 

Kadenz: 15’ +5’’ Bonus pro Zug 

Turnierpreise: CHF 3'600 + Naturalpreise 

Datum: Sonntag, 20. Juli 2025, 14h00–18h30 

Format: Offenes Turnier 

  13 Runden im Schweizer System 

Kadenz: 3’ +2’’ Bonus pro Zug 

Turnierpreise: CHF 3'600 + Naturalpreise 

Datum: Samstag, 12. Juli 2025, 13h30–19h00 

Format: Offenes Turnier 

  7 Runden im Schweizer System 

Chess 960 (Fischer-Schach): Zu Beginn jeder Runde wird die Platzie-

rung der Figuren der 1. Reihe ausgelost. 

Kadenz: 15’ +5’’ Bonus pro Zug 

Turnierpreise: CHF 250, 150, 100. 

Datum: Sonntag, 20. Juli 2025, 12h00–13h30 

Format: 4 Probleme, die so schnell wie möglich gelöst werden müssen. 

Bedenkzeit: max 75’ 

Turnierpreise: CHF 100 + Kunstschachbücher 
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14 Vinetum Jugendturnier (JTO) 
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15 Spitalzentrum Biel Blitz U20 (SZB) 
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16 Medien 

16.1 Informationskanäle 

Sie finden alle Informationen zu den Turnieren in den drei Sprachen Deutsch, Französisch 

und Englisch auf unserer Website (www.bielchessfestival.ch). Sie können die Partien dort 

nicht nur live verfolgen, sondern auch nach Belieben nachspielen. Der lettische GM Arturs 

Neikšāns und die Ukrainerin Angelika Valkova werden die Partien live auf unserem Y-

ouTube-Kanal kommentieren und die Champions für anschliessende Interviews begrüssen. 

Ausserdem werden jeden Tag die Gewinner der besten Partie der vorherigen Runde in den 

MTO-, und ATO-Open bekannt gegeben, so dass Spieler aller Niveaus ihre Sternstunde im 

Internet haben können! 

Alle Ergebnisse werden in unserer Pressemitteilung jeden Abend direkt nach dem Ende der 

Runde veröffentlicht. Um diese zu erhalten, melden Sie sich einfach per E-Mail bei uns an: me-

dia@bielchessfestival.ch. Sie können uns auch auf Facebook, X und Instagram folgen. 

16.2 Medientermine 

08. Juli, 10h30:   Medienkonferenz im cc Communication Center, 3. Stock 

11. Juli, 18h00: Simultanturnier im Kongresshaus 

11. Juli, 20h00: Willkommens-Toast mit den Teilnehmenden der GMT im Kongresshaus  

12. Juli, 11h30: Offizielle Eröffnung des Festivals im Foyer des Kongresshauses 

14. Juli:  Ausflug mit den Teilnehmenden der GMT 

25. Juli, 10h30: Schlusszeremonie  

16.3 Akkreditierung 

 

Das Filmen und Fotografieren auf der GMT-Bühne ist nur während der ersten zehn Minuten 

der Runde erlaubt (14:00 Uhr -14:10 Uhr). Wenn Sie mehr Zeit benötigen, nehmen Sie bitte 

im Voraus Kontakt mit dem Medienverantwortlichen auf (media@bielchessfestival.ch). 

Verhalten auf der Bühne: 

• Halten Sie stets einen respektablen Abstand, da-

mit der Sportler nicht in seiner Konzentration gestört 

wird! 

• Kein Blitz und keine langen Serien mit DSLR-Ka-

meras, Wir empfehlen Ihnen, im stillen Modus zu fo-

tografiere 

• Es ist verboten, Spieler anzusprechen! 

• Da die Spiele live im Internet übertragen werden, bit-

ten wir Sie, sich nicht vor die Kameras zu stellen. 

• Wenn Sie Zweifel oder Fragen haben, wenden Sie 

sich bitte an einen unserer Mitarbeitenden! 

Ohne Akkreditierung ist es nicht erlaubt, die Spielhalle mit elektronischen Geräten 

zu betreten! Bantragen Sie deshalb im Voraus eine Akkreditierung, indem Sie an folgende 

Adresse schreiben: media@bielchessfestival.ch. Ihre Akkreditierung wird Ihnen dann am 

Empfangsbüro des Festivals ausgehändigt 

http://www.bielchessfestival.ch/
mailto:media@bielchessfestival.ch
mailto:media@bielchessfestival.ch
mailto:media@bielchessfestival.ch
mailto:media@bielchessfestival.ch
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17 Kontakte 

Für weitere Informationen: 

Dennis Briechle 
Medienverantwortlicher 
Tel. +41 78 857 03 13 
Mail: media@bielchessfestival.ch 

 

Peter Bohnenblust 
Präsident des Organisationskomitees  
Tel. +41 76 405 80 87 
Mail:peter.bohnenblust@bielchessfestival.ch 

Empfangsbüro  
Tel. +41 32 589 68 68 
Mail: office@bielchessfestival.ch   
 

 

Paul Kohler 

Generalsekretär und Direktor der GMT 

Tel. +41 78 242 90 82 

    Mail: paul.kohler@bielchessfestival.ch  

18 Organisation 

Präsident Peter Bohnenblust 

Direktor Paul Kohler 

Logistik Jonas Studer 

Technik Ufuk Tuncer & Stefan Tock 

Koordination Schiedsrichter Florian Zarri 

Medien Dennis Briechle 

Empfangsbüro Tatjana Kraska Horvath 

Fotos Simon Bohnenblust 
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